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GIARDIEN TEST VIPIBAX®

Schnelltest zum Nachweis von Giardienantigenen

in Hunde- und Katzenkot sowie dem Kot anderer Tiere

1. Testvorbereitung
Entferne die Testkassette aus ihrer Verpackung. Platziere die Testkas-
sette auf einer sauberen und flachen Oberfläche. Achte darauf, dass 
die Oberfläche Raumtemperatur hat. Kontrolliere, dass das Auswer-
tungsfeld der Testkassette sowie das Probenfeld sauber und frei von 
Verschmutzungen sind. 

Hinweis: Sind bläuliche Linien im Auswertungsfeld erkennbar, 
bedeutet dies nicht, dass die Testkassette beschädigt ist. Sie dienen 
der Qualitätskontrolle und werden von der Testpufferlösung während 
des Testlaufs weggewaschen.

Öffne das Probenröhrchen am oberen Ende, dort wo die Kappe flach 
ist, und halte es senkrecht. 

Befülle das Probenröhrchen mit der mitgelieferten Testpufferlösung aus 
dem Vorratsgefäß bis zur Markierung (1 ml, ca. 30 Tropfen). Zur leich-
teren Handhabung kannst du das Probenröhrchen zwischen den einzel-
nen Schritten in das Stanzloch auf der Oberseite des Kartons stecken. 
Bitte beachte auch, dass du die verbliebene Testpufferlösung ver-
schlossen aufbewahrst, wenn du noch weitere Tests nach diesem 
durchführen willst.

2. Probennahme 
Der Kot muss Raumtemperatur haben, wenn du eine Probe nimmst. 

Da Giardienzysten mit dem Kot ungleichmäßig ausgeschieden werden, 
empfiehlt es sich, die Kotprobe an drei verschiedenen Stellen zu nehmen. 

Hierzu drückst du den Kopf des Wattestabs mit dessen Seite vorsichtig 
in den Kot, so dass die Oberfläche des Wattestabs leicht damit bedeckt 
ist. Achte dabei darauf, den Wattestab leicht zu drehen, so dass sein 
Kopf rundum gleichmäßig mit einer dünnen Schicht Kot bedeckt ist. Ver-
meide seitliche Bewegungen, um den Wattestab nicht zu zerbrechen. 

Anschließend wiederholst du diesen Vorgang noch zwei Mal an unter-
schiedlichen Stellen.

Bitte beachte: Damit nicht zu wenig Kot für den Test verwendet 
wird, sollte der Kopf des Wattestabs rundum erkennbar mit Kot 
bedeckt sein. Gleichzeitig sollte die Menge Kot nicht zu groß sein, 
um das Teströhrchen nicht zu verstopfen. So gehst du sicher, dass 
die Probe zusammen mit dem Puffer (siehe den nächsten Abschnitt) 
störungsfrei durch die Testkassette läuft und das Ergebnis des Tests 
eindeutig ist.

3. Testdurchführung 
Nimm das vorbereitete Probenröhrchen (öffne es ggf. erneut am oberen 
Ende, dort wo die Kappe flach ist). 

Führe den Kopf des Wattestabs bis auf den Boden des Probenröhr-
chens, so dass er erkennbar in die Testpufferlösung eintaucht. Bewege 
den Wattestab etwas hin und her, um die Kotprobe im Puffer zu ver-
teilen. Bewege nun den Wattestab mindestens fünfmal auf und ab, so 
dass sich die Kotprobe gut in der Testpufferlösung verteilen kann. 

Brich den Wattestab an der markierten Stelle ab, so dass der Kopf im 
Probenröhrchen bleibt. Verschließe nun das Probenröhrchen wieder. 

Dreh das komplett verschlossene Probenröhrchen mit der spitzen Seite 
nach oben. Öffne das Probenröhrchen vorsichtig an der spitzen Seite, 
indem du die Kappe abschraubst. 

Bewege das Probenröhrchen in die Nähe der vorbereiteten Testkasset-
te und drehe es wieder vorsichtig. 

Um den Testlauf zu beginnen, tropfe drei Tropfen der Lösung aus dem 
Probenröhrchen in das Probenfeld der Testkassette. (Solltest du nicht 
genug Tropfen erzeugen können, verschließe das Probenröhrchen 
wieder und schüttele es etwas. Anschließend öffnest du es am spit-
zen Ende erneut und versuchst es nochmal, so dass du insgesamt drei 
Tropfen in das Probenfeld gegeben hast.) 

Danach verschließt du das Probenröhrchen wieder und legst es bei Sei-
te. 

Sobald du Probenflüssigkeit im Auswertungsfenster sehen kannst, 
starte sofort einen Timer von 10 Minuten. Bewege die Testkassette in 
dieser Zeit nicht.

4. Testergebnis 
Lies das Ergebnis des Tests nach zehn Minuten ab. Hierzu kontrollierst 
du die Linien im Auswertungsfeld. 

Alle Ergebnisse, die später als 15 Minuten abgelesen werden, sind 
ungültig. 

Positives Testergebnis
Siehst du sowohl eine Testlinie (markiert mit „T“ im Auswertungsfeld) 
als auch eine Kontrolllinie (markiert mit „C“ im Auswertungsfeld), ist der 
Test als positives Testergebnis zu interpretieren. 

Negatives Testergebnis
Siehst du ausschließlich eine Kontrolllinie (markiert mit „C“ im Auswer-
tungsfeld), ist der Test als negatives Testergebnis zu interpretieren. In 
der getesteten Probe konnten keine Giardien nachgewiesen werden. 

Ungültiges Testergebnis
Ist keine Kontrolllinie (markiert mit „C“ im Auswertungsfeld) sichtbar, ist 
der Test in jedem Fall ungültig und sollte wiederholt werden. 

Was mache ich, wenn die Testlinie schwach ist?
Sind die Kontrolllinie und die Testlinie sichtbar, ist der Test als positives 
Testergebnis zu interpretieren, auch wenn die Testlinie nur schwach 
sichtbar ist. 

Was mache ich, wenn die Kontrolllinie schwach ist?
Wird bei der Probennahme zu viel Kot verwendet, kann die Kontrolllinie 
schwach ausfallen. Dies kommt jedoch sehr selten vor. Das Testergeb-
nis ist dennoch gültig, wenn die Kontrolllinie schwach ist. 

Bräunliche Testlinie
Eine bräunliche Verfärbung der Testlinie macht den Test ungültig. Der 
Test sollte mit weniger Kot bei der Probennahme wiederholt werden. 

Entsorgung
Entsorge das verschlossene Probenröhrchen, die benutzte Testkassette 
und den abgebrochenen Stil des Wattestabs gemäß den örtlichen Vor-
schriften deines Entsorgers.

Lagerung des Testkits 
Der ViPiBaX Giardien Test kann bei Raumtemperatur aufbewahrt und 
gelagert werden. 

Inhalt des Testkits 
Alle Materialien sind ausreichend für zwei Tests: 
2 Testkassetten  
2 Wattestäbe  
2 Probenröhrchen  
2 Paar Handschuhe  
1 Vorratsgefäß mit Testpufferlösung (ausreichend für zwei Tests) 

Probenmaterial für die Testdurchführung 
Optimal für die Durchführung des ViPiBaX Giardien Tests ist frischer 
Tierkot. 

Dr. Otto Fischer GmbH
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GIARDIEN TEST VIPIBAX®   (Fortsetzung)

Sensitivität und Spezifität 
Vergleichstest 2016/2017:  
gegen ELISA (Enzyme-linked lmmunosorbent Assay)  
Sensitivität 91,89%  
Spezifität 97,87 %  
TTP:95,24%

Vor Gebrauch bitte beachten 
Jede Testkassette, jeder Wattestab und jedes Probenröhrchen sind nur 
zum einmaligen Gebrauch vorgesehen. Das Vorratsgefäß und die darin 
enthaltene Testpufferlösung ist für die Durchführung von zwei Tests vor-
gesehen und sollte daher nach dem ersten Test unbedingt aufbewahrt 
werden. Bei jeder Testung ist eine neue Testkassette und ein neues 
Probenröhrchen zu verwenden. Verwende bitte nur die mitgelieferten 
Bestandteile für die Testdurchführung. Nach Öffnen des Aluminium- 
beutels ist die Testkassette innerhalb einer Stunde zu verwenden. Die 
Testkassette muss während der gesamten Testdurchführung waage-
recht auf einer glatten Oberfläche liegen. Beachte bitte die benötigte 
Probenmenge. Zu viel Kot kann den Testdurchlauf stören. Bitte beachte 
die angegebenen Auswertungszeiten. Testkassetten nach Ablauf 
des Verfalldatums nicht mehr verwenden. Kot kann infektiös sein, tra-
ge daher Handschuhe und wasche dir sorgfältig die Hände. Entsorge 
alle kontaminierten Materialien vorschriftsmäßig und desinfiziere den 
Arbeitsbereich nach der Testdurchführung mit einem geeigneten Desin-
fektionsmittel (z.B. ViPiBaX Giardien Ex® Hygiene-Spray).

Hinweis     Gebrauchsanweisung befolgen. Nicht wiederverwenden. 
Bei Beschädigung nicht verwenden. Vor Sonne und Nässe 
schützen.

Hersteller  ViPiBaX GmbH, Garbsener Landstr. 10 30419 Hannover, 
Tel.: +49 (0)511 277 1280 E-Mail: info@vipibax.de  
www.vipibax.de 


